
Informationsabend 

Eintritt in den Kindergarten

und Naturkindergarten

03. Dezember 2024, Singsaal Bündtmättli



2 Informationsteile

Teil 1, 19.30 Uhr

Eintritt in den Kindergarten

Teil 2, 20.00 Uhr

Naturkindergarten



Ablauf, Teil 1

• Eintritt in die Volksschule – Kurzfilm

• Rechte und Pflichten

• Standorte

• Lernen im Kindergarten

• Voraussetzungen für einen 

Kindergartenbesuch



Eintritt in die Volksschule

Erklärvideo 

https://www.youtube.com/watch?v=cQReDtroc8w


Rechte und Pflichten

Eintrittsalter Kindergarten
Stichtag ist jeweils der 31. Juli

Obligatorisches Kindergartenjahr
- Wenn das Kind am 31. Juli 5 Jahre alt ist

- Schuljahr 25-26: 01. August 2019 – 31. Juli 2020

Freiwilliges Kindergartenjahr
- Wenn das Kind am 31. Juli 4 Jahre alt ist

- Schuljahr 25-26: ab 01. August 2020

            Eintritt auf das 1. oder 2. Semester 



Rechte und Pflichten

Freiwilliges und obligatorisches 
Kindergartenjahr

• Vorgaben der Schulen Malters sind verpflichtend
– Absenzen Regelung, Ferienplan, Teilnahme an 

Schulanlässen, Schnuppervormittag etc.

• Der Schulweg liegt im Verantwortungsbereich der 
Eltern (§ 13, VBV)

• Tagesstrukturen werden durch die Kinderbetreuung 
Malters angeboten.



Mögliche Wege

Kindergarteneintritt und dann?
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Anforderungen

• Das Kind zeigt Interesse am Kindergarten und anderen 
Kindern.

• Das Kind ist fähig, an fünf Vormittagen pro Woche 4 
Lektionen und an einem Nachmittag 2 Lektionen den 
Unterricht zu besuchen. 

• Das Kind kann sich für diese Zeit von seinen 
Bezugspersonen lösen

• Das Kind kann sich auf Aktivitäten in einer Gruppe 
einlassen.

• Anforderungen an die Selbständigkeit:
– Das Kind zieht sich in der Garderobe selber um

– Das Kind geht selbständig auf’s WC

– Das Kind trägt tagsüber keine Windeln mehr

– Schulweg selbständig oder allenfalls in Begleitung gehen



Unterrichtszeiten
Freiwilliges 1. Kindergartenjahr

o Der Nachmittagsunterricht ist variabel Montag, Dienstag, 

Donnerstag oder Freitag

o Integrierte Förderung (IF)- und Deutsch als Zweitsprache (DaZ)-

Lektionen finden integriert statt

Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

08.15 – 09.00

09.05 – 09.50

10.05 – 10.50 

10.55 – 11.40

13.40 – 14.25

14.30 – 15.15



Unterrichtszeiten
obligatorisches Kindergartenjahr

o Der Nachmittagsunterricht ist variabel Montag, Dienstag, 

Donnerstag oder Freitag

o IF- und DaZ-Lektionen finden integriert statt

Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

08.15 – 09.00

09.05 – 09.50

10.05 – 10.50 

10.55 – 11.40

13.40 – 14.25

14.30 – 15.15



Klassenbildung

und Standortzuteilung

Altersgemischte Abteilungen Information Standortzuteilung 

Kriterien für die Klassenbildung Ablauf

• Klassengrösse (16-22)

• Altersdurchmischung

• Fremdsprachige Kinder

• Kinder mit besonderen 

Bedürfnissen

• Kinder, die das zweite 

Kindergartenjahr besuchen

• erfolgt im April nach 

Anmeldeschluss und den 

Repetitionsentscheiden gemäss 

Kriterien Klassenbildung

• primär geographisch

• Information der Eltern Ende 

Mai/Anfangs Juni mit Stundenplan 

und Klassenliste



Kindergartenstandorte

o Bündtmättli, 4 Abteilungen



Kindergartenstandorte

o Eischachen, 4 Abteilungen



Kindergartenstandorte

o Naturkindergarten «Im Feld», 1 Abteilung



Spielen und Lernen im 

Kindergarten
Im Kindergarten werden die Kinder gezielt 

gefördert – ausgehend von ihrem individuellen 

Entwicklungsstand. Eine zentrale Lernform ist das 

Spiel.



Spielen und Lernen im Kindergarten

Anfangskreis
zum Beispiel

o Lied singen

o Tag/Woche besprechen

o Gemeinsam ein Spiel spielen

Unterrichtssequenzen
zum Beispiel

o Geführte und angeleitete Sequenz

o Freie Sequenz

o Ritual

o Znüni

o Pause

Schlusskreis
zum Beispiel

o Lied singen

o Nachmittag besprechen

o Erlebtes erzählen

o Gemeinsam ein Spiel spielen



Eindrücke aus dem Kindergarten



Eindrücke aus dem Kindergarten



Eindrücke aus dem Kindergarten



Eindrücke aus dem Kindergarten



Eindrücke aus dem Kindergarten



Eindrücke aus dem Kindergarten



Naturkindergarten 

ab Schuljahr 25-26



Ablauf, Teil 2 

• Angebot Naturkindergarten 

• Was ist anders?

• Was ist gleich?

• Standort

• Infrastruktur

• aus dem Alltag 

• Fragen



Naturkindergarten

was ist anders? 

- Standort: ganzjährig «Im Feld», draussen

- gemeinsames Mittagessen

- Immer 2 Erwachsene 

- Freiwilliges Angebot 

* Sport (Turnhalle Oberei), 

Bibliotheksbesuch oder 

Musik & Bewegung (Eischachen)



Naturkindergarten

was ist gleich? 

fast alles

• Lehrplan

• Unterrichtsgestaltung

• Anforderungen

• Anfangs- und Schlusszeiten

• Tagesstrukturen

• Schulweg in Verantwortung 
der Eltern



Naturkindergarten

Standort



Naturkindergarten

Infrastruktur und Praxiseinblick

• Philippe Achermann

• Sonja Huber



03/12/2024

INFRASTRUKTUR & PRAXISEINBLICK
Infoabend Malters 
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Nach Reggio Emilia ist der «Raum der Dritte

Erzieher»
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Eine sichere Basis für jedes Wetter



Gesamtensamble
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Das Gruppenzelt
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• Das Gruppenzelt
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Das Gruppenzelt
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Das Gruppenzelt

3
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Das Spannzelt
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Das Spannzelt

41



Das Spannzelt

42



Das Spannzelt
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Das Spannzelt
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Das Spannzelt

45



Das Spannzelt
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Waldsofa

47



Kompost-Toilette

48



Kindergarteneintritt - 

Naturkindergarten



Kindergarteneintritt - 

Naturkindergarten

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und gutes 
Gelingen bei den Entscheidungen

• Anmeldeunterlagen mit Informationsbroschüren 
diese Woche im Briefkasten

• Anmeldeschluss: 31. Januar 2025

• Sämtliche Unterlagen sind auch auf der Webseite: 
www.schulen-malters.ch/kindergarten

http://www.schulen-malters.ch/kindergarten


Gut zu wissen….

Termine:

o Anmeldeschluss: 31. Januar 2025

o Einladung Schnuppernachmittag mit 
Kindergarteneinteilung und Stundenplan: 
Ende Mai 2025

o Schnuppernachmittage: 
Montag, 23. Juni 2025 und Dienstag, 24. Juni 2025

Broschüren KG auf unserer Webseite und in den 
Anmeldeunterlagen
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